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Premiere in Sachsen-Anhalt: Wahl.Chat bringt Künstliche 

Intelligenz in die politische Bildung 

In Kooperation mit der Landeszentrale für politische Bildung 

Sachsen-Anhalt können Bürgerinnen und Bürger im Vorfeld der 

Landtagswahl am 6. September 2026 mit Wahl.Chat die Positionen 

der zur Wahl antretenden Parteien auf eine neue Weise erkunden. 

Für die Landtagswahl in Sachsen-Anhalt wurden die Wahlprogramme der 

15 antretenden Parteien in Wahl.Chat eingepflegt und relevante 

Plenardokumente des Landtages von Sachsen-Anhalt und des Deutschen 

Bundestages eingelesen. Damit bietet Wahl.Chat einen dialog- und 

faktenorientierten Zugang zu politischen Informationen, bei dem keine 

vorgegebenen Fragen beantwortet werden müssen. Nutzerinnen und 

Nutzer können ihre eigenen konkreten Fragen an die Wahlprogramme 

richten und sich beispielsweise anzeigen lassen, wie die Parteien zu 

einem bestimmten politischen Thema stehen. Die Positionen können 

anschließend miteinander verglichen werden. 

 

Wahl.Chat und Wahl-O-Mat ergänzen einander, sind aber durch die 

verschiedene  Ausrichtung kein Konkurrenzangebot. Während der Wahl-

O-Mat auf vorgegebenen Thesen und deren Gewichtung basiert, 

ermöglicht Wahl.Chat die gezielte Suche nach Antworten auf individuelle 

Fragen zu den Programmen und politischen Dokumenten. Beide 

Angebote eröffnen damit unterschiedliche Wege, sich vor einer Wahl über 

politische Positionen zu informieren. 

 

Wahl.Chat kann von allen Bürgerinnen und Bürgern in Sachsen-Anhalt 

kostenlos genutzt werden. Das Angebot steht unabhängig von den 

Veranstaltungen der Landeszentrale online zur Verfügung: 

https://wahl.chat/landtagswahl-sachsen-anhalt-2026. 

 

„Mit Wahl.Chat kommt Künstliche Intelligenz ganz praktisch in die 

politische Bildung in Sachsen-Anhalt. Wir wollen die Chancen dieser 

Technologie nutzen, ohne den kritischen Blick auf ihre Funktionsweise und 

ihre Ergebnisse zu verlieren. Gerade die Verbindung von politischer 

Information und KI-Kompetenz macht die Zusammenarbeit für uns 

besonders interessant“, so der Direktor der Landeszentrale für politische 

Bildung Sachsen-Anhalt, Maik Reichel. 

 

Das Online-Angebot wird durch Veranstaltungen der Landeszentrale für 

politische Bildung in Kooperation mit ausgewählten Schulen und Trägern 

der Erwachsenenbildung ergänzt, in denen die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer Wahl.Chat unter Anleitung selbst ausprobieren und sich mit 

den Wahlprogrammen zur Landtagswahl auseinandersetzen 

können.Darüber hinaus erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Einblicke in den Aufbau und die Funktionsweise von KI-Systemen und 

 

 
 Magdeburg, 11.08.2026 
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Weitere Informationen: 

Maik Reichel 

Direktor der 

Landeszentrale für 

politische Bildung 

Leiterstraße 2 

39104 Magdeburg 

Tel.:  +49 (0)391 567-6450 

E-Mail: 

maik.reichel@sachsen-

anhalt.de 

https://wahl.chat/landtagswahl-sachsen-anhalt-2026
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lernen, deren Ergebnisse kritisch zu hinterfragen und verantwortungsvoll 

zu nutzen.  

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Matthias Stübig, Referatsleiter Politische Systeme, aktuelle Themen der 

politischen Bildung/ Internationale Politik und Europabildung 

Landeszentrale für politische Bildung 

Tel.: 0391/567-6466 

E-Mail: matthias.stuebig@sachsen-anhalt.de 
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